
- Bei welchen Banken hat die Gemeinde Muttenz Konten oder andere Guthaben? 

 

Die Gemeinde Muttenz unterhält Bankbeziehungen zur BLKB, PostFinance und UBS. 

Als Hauptbank fungiert bisher die PostFinance und ab 1. Januar 2024 die BLKB. 

 

- Bei welchen Banken hat die Gemeinde Muttenz Darlehen aufgenommen? 

 

Die Darlehensgeber/-innen der Gemeinde Muttenz sind der Jahresrechnung 2022 auf 

Seite 96 zu entnehmen: 

 

 
 

- Mit welchen weiteren Finanzinstituten unterhält die Gemeinde 

Geschäftsbeziehungen? 

 

Neben den Bankinstituten gemäss Frage 1 unterhält die Gemeinde Muttenz 

geschäftliche Beziehungen zur Finarbit AG (Finanzbroker).  

 

- Ist der Gemeinde Muttenz durch die Übernahme der CS durch die UBS ein 

finanzieller Schaden entstanden? 

 

Nein, der Gemeinde Muttenz ist dadurch kein finanzieller Schaden entstanden. Ein 

solcher ist auch nicht zu erwarten.  

 

- Hat die Gemeinde Muttenz Kapitalanlagen getätigt (Aktien, Fondsanlagen, 

etc.)? Falls ja, inwiefern werden dabei Risiko und Nachhaltigkeit 

berücksichtigt? 

 

Gemäss § 7 Abs. 2 der Gemeinderechnungsverordnung dürfen Gemeinden 

Vermögenswerte nur in risikoarmen Anlagen anlegen. Dementsprechend hat die 

Gemeinde Muttenz keine Aktien- und Fondanlagen o.ä. getätigt. Als risikoarm gelten 

dagegen sog. (kurzfristige) Festgeldanlagen. Von dieser Möglichkeit macht der 

Gemeinderat Gebrauch, sofern es die Liquiditätsplanung zulässt. In diesem 

Zusammenhang hat der Gemeinderat beschlossen, Festgeldanlagen nur bei 

Finanzinstituten mit einem Rating von mindestens AA+ abzuschliessen (v.a. BLKB). 

 

 

 

 



- Verfolgt die Gemeinde Muttenz im Rahmen ihrer finanziellen Aktivitäten Ziele 

zur Förderung der sozialen und ökologischen Nachhaltigkeit und falls ja, 

welche? 

 

Oberste Priorität des Gemeinderats ist die Sicherung der Liquidität und die 

Finanzierung der öffentlichen Aufgaben. In diesem Sinne wird die Gemeinde Muttenz 

– neben den Festgeldanlagen – grundsätzlich nur dann am Finanzmarkt tätig, wenn 

sie auf Fremdkapital angewiesen ist. Dabei liess der Gemeinderat sich bisher vom 

wirtschaftlich besten Angebot, d.h. den niedrigsten Zinskosten unter Berücksichtigung 

der Laufzeit, leiten. Er ist aber bereit, in Zukunft und wenn es die Umstände zulassen – 

auch die sozialen und ökologischen Nachhaltigkeitskriterien in die Entscheidfindung 

miteinzubeziehen. 


